
» MEINERZHAGEN Samstag, 21. September 2024

Sind Sie 50+ und fragen sich, ob die Rente ausreicht?

Der RentenNavigator bietet Ihnen die Klarheit, die Sie brauchen. Erfahren Sie in der exklusiven
Beratung genau, wie hoch Ihre Nettorente sein wird: gesetzliche Rente, betriebliche und private
Vorsorge nach Steuern und Sozialversicherungsabzug. Sie erhalten mit dem RentenNavigator die
nötige Transparenz und Impulse zur Optimierung Ihrer Ruhestandsplanung.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Premium-Beratungstermin!

Nettorente voraus!

VBinSWF.de/Renten-Navigator

Dr. Bastian Kühn neues Gesicht
beim Stadtmarketingverein

Vorstand schaut auf „großartige Veranstaltungen“ zurück
lers im Rahmen des Public
Viewings, der zukünftig über
den Stadtmarketingverein
gemietet werden kann.
Eine neue Personalie gab es

am Ende der Sitzung zu ver-
künden: An die Stelle des
stellvertretenden Vorsitzen-
den Oliver Drenkard, der mit
seinem Abschied aus der
Meinerzhagener Baugesell-
schaft (MBG) sein Amt zur
Verfügung gestellt hatte, tritt
nach einstimmiger Wahl Dr.
Bastian Kühn, neuer Ge-
schäftsführer der MBG.

das Weinfest im Volkspark
oder die Planung des dreitägi-
gen Stadtjubiläums mit an-
schließendem Public Vie-
wing der Europameister-
schaft: Dieses Jahr hatte der
Verein einiges auf die Beine
zu stellen. Insgesamt schaue
man „auf ein Jahr voller groß-
artiger und gut besuchter
Veranstaltungen zurück“,
sagte Ivonne Adamos, Mitar-
beiterin der Geschäftsstelle.
Ein weiterer Höhepunkt in

diesem Jahr war die Anschaf-
fung eines eigenen LED-Trai-

Meinerzhagen – Zur Jahres-
hauptversammlung im Rats-
saal hatte für Dienstagabend
der Stadtmarketingverein
Meinerzhagen eingeladen.
Durch das Programm führte
Helmut Klose in seiner Funk-
tion als stellvertretener Vor-
sitzender, da der 1. Vorsitzen-
de Stefan Thomas aus ge-
sundheitlichen Gründen ver-
hindert war.
Ob der letzte Advents-

markt mit dem Umzug auf
den Otto-Fuchs-Platz, das ver-
größerte JUKI-Festival und

Der Vorstand des Stadtmarketingvereins: (von links) der stellvertretende Vorsitzende Hel-
mut Klose, die Geschäftsstellenmitarbeiterinnen Ivonne Adamos und Kristin Becker, der
neue stellvertretende Vorsitzende Dr. Bastian Kühn und Kassierer Roman Kappius.

MATTHIAS SCHOLAND

Karikatur

Der neue Handykoffer am EGM: Schöne neue (Schul-)Zeit. ARND HAWLINA

Neue Vorschläge für BEA
Gutachten präsentiert kostengünstigere Varianten für eine Fortführung

tags von 9.30 bis 21 Uhr. Der
Zuschussbedarf liegt bei fast
510 000 Euro, und damit in
der gleichen Größenordnung
wie das bestehende Angebot,
was wohl kaum mehrheitsfä-
hig wäre. Anders sieht es
möglicherweise bei den ande-
ren Varianten aus – falls die
Stadt Meinerzhagen bei ih-
rem Angebot bleibt, 100 000
Euro beizusteuern. gör

9000 Euro mehr würden für
eine Variante M mit 7378 Be-
triebsstunden anfallen: mon-
tags bis freitags von 7 bis 20
Uhr sowie samstags von 16
bis 24 Uhr. Die umfangreichs-
te Variante L liegt bei 10 266
Betriebsstunden mit einem
Angebot montags bis don-
nerstags von 7 bis 21 Uhr,
freitags bis 24 Uhr, samstags
von 9.30 bis 24 Uhr und sonn-

die zuletzt im Raum stehen-
den 500 000 Euro pro Jahr.
Die Variante S sieht einen Be-
triebmontags bis freitags von
8.30 bis 18.30 Uhr und sams-
tags von 12.30 bis 18.30 Uhr
vor. Bei 5560 Betriebsstunden
würde sich ein Zuschussbe-
darf in Höhe von rund
356 000 Euro ergeben. Aller-
dings wäre der Schülerver-
kehr nicht abgedeckt. Knapp

Wirtschaftsförderung des
Märkischen Kreises am Mitt-
woch, 25. September, ab 17
Uhr im Kreishaus ein neues
Gutachten vorstellen. Es ent-
hält drei mögliche Szenarien,
wie BEA, unter veränderten
Rahmenbedingungen, unter
dem Dach der MVG fortge-
führt werden könnte, zwei
davon mit einem deutlich ge-
ringeren Zuschussbedarf als

Meinerzhagen/Märkischer Kreis
– In der Debatte um die Zu-
kunft von BEA (Bestellen, Ein-
steigen, Ankommen), dem
On-Demand-Angebot für Bus-
se zwischen Meinerzhagen
und Valbert, eröffnen sich
neue Möglichkeiten: Die
Rhein-Main-Verkehrsver-
bund Servicegesellschaft
wird in der Sitzung des Aus-
schusses für Struktur- und

Spannender Weg
durch heimische
Kulturgeschichte

Märkischer Kreis – Vom
Schloss Neuenhof, über den
Stilleking, den Homertturm
und die Gerichtslinde – Na-
turparkführer Alexander
Neumann nimmt Wanderer
am Sonntag, 29. September,
mit auf eine Reise durch Lü-
denscheider Kulturgeschich-
te. Das Wasserschloss Neuen-
hof zählt zu den geschicht-
strächtigsten Orten des Krei-
ses. Erstmals 1326 urkund-
lich erwähnt, haben über
Jahrhunderte verschiedene
Adelsfamilien den Talraum
und die angrenzenden Hoch-
flächen Stilleking geprägt.
Die vierstündige und acht Ki-
lometer lange Wanderung
beginnt und endet am Park-
platz Bunte Brücke an der
Neuenhofer Straße in Lüden-
scheid. Start ist um 10 Uhr.
Am Homertturm besteht die
Möglichkeit zur Einkehr. Die
Wanderung ist für Kinder
und Jugendliche kostenlos,
für Erwachsene liegen die
Kosten bei fünf Euro pro Per-
son. Eine Anmeldung über
das Buchungsportal unter
www.npsr.de ist erforderlich.

Nächstes
Fachforum

Märkischer Kreis – Das nächste
Fachforum Qualitätsmanage-
ment SIHK / DGQ Regional-
kreis am Dienstag, 24. Sep-
tember, informiert zum The-
menkreis „Qualitätssiche-
rungsvereinbarungen – He-
rausforderungen und rechtli-
che Rahmenbedingungen“.
Auf Einladung der Südwest-

fälischen Industrie- und Han-
delskammer zu Hagen (SIHK)
sowie der Deutschen Gesell-
schaft für Qualität (DGQ) gibt
Rechtsanwalt Hans Ebke,
Fachanwalt für gewerblichen
Rechtsschutz sowie Handels-
und Gesellschaftsrecht der
Bergfeld & Partner Rechtsan-
wälte Partnerschaftsgesell-
schaft, Lüdenscheid, ein
rechtliches Update. Geheim-
haltungsvereinbarungen, Da-
tenschutzvereinbarungen
und Verpflichtungserklärun-
gen im Zusammenhang mit
der Lieferkette. Die Veranstal-
tung findet am Dienstag, 24.
September, statt von 15 bis
17 Uhr bei der SIHK zu Ha-
gen, Bahnhofstraße 18. Eine
Anmeldung ist möglich un-
ter: events.sihk.de/ffqmsep-
tember2024.

Beratung des
Mietervereins

Meinerzhagen – Für seine Mit-
glieder führt der Mieterver-
ein Sauerland und Umge-
bung am Dienstag, 24. Sep-
tember, zwischen 15.30 und
16.30 Uhr Beratungen mit
Rechtsanwalt Stefan Winter-
sohle, Fachanwalt für Miet-
und Wohnungseigentums-
recht, im Verwaltungsgebäu-
de III, Bahnhofstraße 11,
Obergeschoss, durch. Hierfür
ist eine Anmeldung unter Tel.
0 23 31 / 20 43 60 erforder-
lich.
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